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Ministerial-Bekanntmachungen.

[97] I. Die Ministerial-Verordnung vom 15. Dezember 1896, die Bekämpfung
der Maul= und Klauenseuche sowie einiger anderer Viehseuchen betreffend, Seite
241 folgd. des Regierungs-Blattes, wird hiermit für den

Amtsgerichtsbezirk Ostheim
mit Wirkung vom 15. September d. Is. ab außer Kraft gesetzt.

Weimar, den 25. August 1897.

Großherzoglich Sächsisches Staats-Ministerium,
Departement des Innern.

v. Groß.

(98] II. Nach einem Beschlusse des Bundesraths vom 7. Juli 1892 hat in
allen Staaten des Deutschen Reichs eine Viehzählung nach dem Stande vom
1. Dezember d. J. in beschränktem Umfang stattzufinden.
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